
Kinder - Hörspielwerkstatt
Ein eigenes Geräusch - Hörspiel am Podcastpult aufnehmen

Sa, 27.05.2023 15:00 – 17:00 
für Kinder ab 6 Jahren und große „Kinder"

Im Wald, im Wohnzimmer oder im Weltraum? Wo wird Eure Geschichte stattfinden? Und 
wer ist zu hören: ein ängstliches Einhorn oder ein mutiger Superheld? Das entscheidet Ihr!
Natürlich gehören zu einem Hörspiel auch passende Geräusche und Sounds. Die können 
wir mit den vielen bunten Knöpfen auf unserem kleinen Podcastpult einspielen.
Oder lieber selber Geräusche machen? Klar! Lasst uns gemeinsam ausprobieren: 
Klingt beispielsweise das Knistern einer Tüte wie ein Lagerfeuer? 
Ihr könnt auch gerne eigene Dinge mitbringen: Trommel, Luftballon, eine Tasse…

Und dann geht’s los! Wir suchen uns Geräusche aus – erfinden dazu eine passende 
Geschichte – und sprechen diese am Mikrophon ein.
Und fertig ist unser Geräusche- Hörspiel.

Into the forest, living room or space? Where will your story take place? 
And who can be heard: a fearful unicorn or a brave superhero? That's up to you!
Of course, a radio play also includes suitable noises and sounds. We can record 
them with the many colorful buttons on our small podcast desk.
Or would you prefer to make your own sounds? Sure! Let's try it out together: 
For example, does the crackling of a bag sound like a campfire? 
You are also welcome to bring your own stuff: drums, balloons, a cup...

And then it starts! We choose sounds – invent a suitable story 
and record them on microphone.
And our sound radio play is ready.

Wer leitet den Workshop?Workshop leader?

Katrin Hüttig
Sie arbeitet Theater- und Hörspielpädagogisch mit Kindern und Jugendlichen. Im Fokus 
Ihrer Projekte steht die Lebenswelt der Kinder, die Förderung der Kreativität, der 
Selbstwirksamkeit und die Auseinandersetzung mit der (interkulturellen) Umwelt – und 
natürlich die Freude am gemeinsamen Entdecken, Erleben und Erschaffen.

Katrin Hüttig
She works with children and young people in theatre and radio plays. 
The focus of her projects is on the children's living environment, the promotion of 
creativity, self-efficacy and the confrontation with the (intercultural) environment - 
and of course the joy of discovering, experiencing and creating together.


